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ülupeffeft geben, fommt allerbingb in ber Slnfcpaffung etwab teuer.
SBenn bic Eingabe beb gufftepenben SBafferquantumb mit 21 ßiter
per SKinute ricptig, fo werben Sie bei lOftünbigem betrieb per
Sag bei 7 m ©efälte (nupbareb) ca. 1,3 tpferbefräfte

9
w w w « 1,65 „

an ber 2BafferrabtoeHe befommen. 2)ann ift aber ba§ Olefcröotr leer
unb braucht, bis eb mieber boïï gelaufen ift, faft 4 Sage, fo bafs ber
S3etrieb täglich blojj ca. 2'/'s ©tunben möglid) Wäre.

'
®iefe relatib

geringe traft ftept nun atterbingb in feinem günftigen SBerpältnib gu
ben 2lnfchaffung«foften etneb äBafferrabeb, fo bafe aus biefem ©runbe
eoent. eine Surbine borgugiepen ift, bie weniger foftet, aber wapr=
fdieinlich geringeren Slupeffeft abgeben Wirb, ©ollte eb nieHeicpt bei
SBafferguflufe peifjen 21 Biter per ©efunbe? Mpere Slubfunft erteilt
grip SDfarti, SBintertpur.

2luf grage 780. SBenn nicht fdpnell gepenbe Sranbmiffionen
gum SBetrieb berWenbet Werben, ift ein eiferneb SBafferrab borgugiepen,
weil opne linterpalt. 3lucp bie ®rucfleitung fann burcp einen billigen
fQoljfennel erfept werben, ©otcpc lÄäber baut unb finb im JBetricb
gu fepen bei 21. SJluffer, SWafcpinenfabrif, SCpumipünibad).

Sluf ffrage 784 3<P liefere bemalte ©toren unb wafcpbare
©toren famt ©arnituren bagu bupenbweife unb einzeln 31t ben bittigftcn
greifen. 2B. 2Btrg=2Birg, föafel.

SDJnffcrucrforgiutg ber ©tobt ^iirirfj. ®ie S3erwaltung8=
abtcilung beb iöauwefenb II eröffnet tonfurrenj über bie ßieferung
ber im Saufe beb SflpwS 1900 für bie ftäbt. SBafferberforgung be»

nötigten ©ufttoaren unb 3War:
1. Wuffröljrcn für UJormalbrurf (20 2ltmofppären ffSrobe):

40 50 70 100 125 150 200 mm.
3000 3000 3000 8000 2000 5000 500 m.

2. Normale ^n«,ouftiicfc : 20 Sonnen.
3. Slbtionttale ^««-onftürfc : 5 Sonnen.
4. l*eiitill)al)iscn mit ©inbaugarnitur :

40 50 mm.
~20Ö 150 ©tücf.

5. ©djieber mit ©htbattgavnitur, Ulormalbrucf :

70 100 125 150 mm.
40 100 10 50 ©tücf.

6. Goppelnrmigc ©tra^enpp&ranten, infl. ©cpacpt, 3«rcl)er
©pftem: 120 ©tüdf.

®ie Sieferungbbebingungen finb auf bem S3ureait beb Sngenieurb
ber SBafferberforgung, §. ffieter, aufgelegt, ber febe weitere 2lubfunft
erteilen wirb. Angebote für bie ©efamtlieferung ober einzelne Seile
berfelben finb bib 20. ®egember an ben Sorftanb beb SBauWefeub,
Abteilung II, 31t richten.

©eue ©(placfjtijauënnlaQe Btijcrn:
1. $ie @rö- unb ©laurerarbeiten.
2. „ Siefermtg Per Änlffteine.
3. „ Lieferung Per Wrnultftcitte.
4. „ ©nnbftcittljnucrnrbciten.
5. „ Viefer im g ber Stnnftfteiuc.
6. „ Zimmerarbeiten.
7. „ Ssacpbecferarbeiten.
8. „ ©pcitfilcrnrbeiteu.

fpiäne unb Soraubmafee fönnen auf bem 23ureatt ber 23auteitung
(§errn 3. Biner, 2lrcpiteft, alteb ©abwerf, Bugern) eingefepen unb
bafelbft Dffertformulare begogen werben, llebernapmbofferten finb
bib 14. ®egember ber ®aubireftion gu panben beb ©tabtrateb eingu»
reidpen.

S>ie ©djreiner, ©lafet» nnb SOJalerarbeiten, fowie bie
ßieferung ber Stabenbelege (fßarquet unb parte 23obenbelege) gum
nenen ©rtiulpane in .$ocf)borf (Bugern). SJ3läne unb Sebingungen
liegen auf ber ©emeinberatbfanglei in §ocpborf gur ©infiept auf unb
fönnen leptere bafelbft begogen werben. Offerten finb berfcploffen
bib 18. ®egember an ben ijkäfibenten ber !8aufommiffion, §errn
©emeinbeammann ©eperer in §ocpborf, eingufenben.

!Hntl)niio ltiubou rBafcl. ßinfer unb rechter fjlügel, STiarfh
plap 7, 8 unb 10. ®ie ©rab-, «Hanter* nnb Steinmauer»
arbeiten finb gu bergeben. Spiäne 2c. im SBaubureau 2Jiartinbfircp=
plap 5 gegen §interlage bon $r. 50. — gu begiepen. ©i'ngaben bib
©ambtag ben 23. ®egember, naepmittagb 2 Upr, eingureidjen an bab
©efretariat beb Saubepartementb.

Sicferung neuer 2plnfjiger ©djtrtbänfe für bie Sdjuie
®erg»flWcilen, 26 ©tücf. ßmnbwerfer, weldje gefonnen finb, bie
ßieferung gu übernehmen, paben bie HJlobelle (îjeicpmtng) nebft Sßreib
bib gum 12. ®egember fcpriftlidp bem ©cpulpräfibenten eingureiepen,
Wo audp bab ütäpere bernommen werben fann.:]

SBafferberforgnng ©hurten (©t. ©allen).
1. Sie 2lubfüprung cineb iRefernoirö in ffleton mit 300 m® 3n=

palt famt ber nötigen ©rabarbeit.
2. ®ie ©rftedung ber tHoprlcitungen, eittfcplicplicp ber erforber»

liefert ©rabarbeit, auf eine totale Bänge bon 4600 m.
SUfaterial: ©upeiferne SlfuffenröPren,
Sfaliber : 180, 125, 110, 100 unb 75 mm.

3. ßiefern unb SSerfepen oon 13 ©hiffenfdjiebern unb 14 Ober
flnrppbrnntcn.

®ie Offerten finb fcpriftlicp unb berfcploffen bib 15. ®egember
§errn ©emeinbammann SRimle in SJîuolen eingureiepen, bei melcpetn
auch Sßläne unb 23auborfcpriften eingefepen unb ©ingabeformulare
begogen werben fönnen.

Werkzeugmacher,
der auch mit der Fraise vertraut ist, in eine Maschinen-
fabrik des Kantons Zürich gesucht.

Gefl. Offerten unter Chiffre 2531 an die Expe-
dition dieses Blattes.

Die Internationalen Liegenscbafts-Institute

J. Ant. Siessegger,
Konstanz — Kreuzlingen

Bureaux und Vertreter an allen Hauptplätzen des In-
und Auslandes 2466

befassen sich mit
An- und Verkauf und Tausch von Liegenschaften aller Art, wie : Villas,
Herrschaftssifze, Hotels, Gasthöfe, Restaurationen, Bierbrauereien,
Fabrhen, Wohn- und Geschäftshäuser, Hof- und Landgüter, Waldungen,
Banplätze und -Geschäfte aller irt zu den günstigsten Konditionen.

Durch die weitgehendsten und ausgezeichneten Verbindungen
im In- und Auslande bilden die Institute einzig und allein die
grössten Etablissements in dieser Branche und werden deshalb
durch dieselben wie allbekannt die schwerverkäuflichsten Objekte
zu jeder Zeit günstig verkauft oder vertauscht und bietet daher
Auftraggebern die beste Gelegenheit, Liegenschaften zu ver-
kaufen, kaufen oder zu vertauschen. Prima Referenzen von
Käufern und Verkäufern.

Bureaux und Vertreter in :

Augsburg, Dresden, Frankfurt a./M., Heidelberg, Basel,
St. Gallen, Bern, Solothurn, Graz (Steiermark), "Wien etc. etc.

Ventilafionsanlagen erstellt
für sämtliche Anlagen (4

J.P. Urimner, Oberiizwil(Kt. St. Gall.)

Spezialität für Trockenanlagen. TW
Zu vertauschen :

einen 6 HP 2507 I

Petrolmotor
gegen einen 2 HP. Petrol-
motor oder Benzinmotor.

Alfred Kuhn.
Messerschmied, Rheineck,

Kanton St. Gallen.

Kehlmaschine, Fraise,

Bandsäge, Feil-

und ScMnkmaschine,
bereits neu, sind billig, vor-
zugsweise zusammen, zu ver-
kaufen.

Offerten unter Nr. 2512 be-
fördert die Expedition.

Zu vermieten:
2 bis 10 Pferdekräfte
mit oder ohne Lokalitäten
und Wohnung, passend für
jed. Gewerbe, gelegen zwischen
Zürich und Baden. Auskunft
erteilt J. B. Seiler, Würen-
los (Aargau). 2515

Zu verkaufen:

1 Halblokomobil,

8—IO HP. 10 Atmosphären
Arbeitsdruck, samt allem Zu-
behör, wegen Anschaffung elek-
trischer Kraft. Preis Fr. 2600.

Offerten unter Nr. 2511 be-

fördert die Expedition.

gu tierkaufen:
©iit gröpereb öuaittum bürreb

2B aperçois,
Spellen !c.

©in

Urtralmaiar, 2 HP,

©ine

ganbfägr».Ptrphanb,
aOeb faft neu :unb in gutem
Quftanbe. 2395

©td) gu wenben an

Srou SBitme iïfeiter,
SBagnerb,

«Settjitigm (8"S)-
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Nutzeffekt geben, kommt allerdings in der Anschaffung etwas teuer.
Wenn die Angabe des zufließenden Wasserquantums mit 21 Liter
per Minute richtig, so werden Sie bei lOstündigem Betrieb per
Tag bei 7 m Gefalle (nutzbares) ca. 1,3 Pferdekräfte

^ ^ „ 1,65 „
an der Wasserradwelle bekommen. Dann ist aber das Reservoir leer
und braucht, bis es wieder voll gelaufen ist, fast 4 Tage, so daß der
Betrieb täglich bloß ca. 2'/- Stunden möglich wäre.

'
Diese relativ

geringe Kraft steht nun allerdings in keinem günstigen Verhältnis zu
den Anschaffungskosten eines Wasserrades, so daß aus diesem Grunde
event, eine Turbine vorzuziehen ist, die weniger kostet, aber wahr-
scheinlich geringeren Nutzeffekt abgeben wird. Sollte es vielleicht bei
Wasserzufluß heißen 21 Liter per Sekunde? Nähere Auskunft erteilt
Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage 78V Wenn nicht schnell gehende Transmissionen
zum Betrieb verwendet werden, ist ein eisernes Wasserrad vorzuziehen,
weil ohne Unterhalt. Auch die Druckleitung kann durch einen billigen
Holzkennel ersetzt werden. Solche Räder baut und sind im Betrieb
zu sehen bei A. Nusser, Maschinenfabrik, Thun-Hünibach.

Auf Frage 78t Ich liefere bemalte Stören und waschbare
Stören samt Garnituren dazu dutzendweise und einzeln zu den billigsten
Preisen. W. Wirz-Wirz, Basel.

Submisfions-Anzeiger.
Wasserversorgung der Stadt Zürich. Die Verwaltungs-

abteilung des Bauwesens II eröffnet Konkurrenz über die Lieferung
der im Laufe des Jahres 1900 für die städt. Wasserversorgung be-
nötigten Gusswaren und zwar:

1. Gussröhren für Normaldruck (20 Atmosphären Probe):
40 öv 70 100 125 150 200 mm.

3000 3000 3000 8000 2000 5000 500 m.
2. Normale Favonstücke: 20 Tonnen.
3. Abnormale Fa?oustücke: 5 Tonnen.
4. Beutilhahnen mit Einbaugarnitur:

40 50 mm.
M0 150 Stück.

5. Schieber mit Einbaugarnitur, Normaldruck:
70 100 125 150 mm.
40 100 10 50 Stück.

6. Doppelarmige Strasseuhydrauteu, inkl. Schacht, Zürcher
System: 120 Stück.

Die Lieferungsbedingungen sind auf dem Bureau des Ingenieurs
der Wasserversorgung, H. Peter, aufgelegt, der jede weitere Auskunft
erteilen wird. Angebote für die Gesamtlicferung oder einzelne Teile
derselben sind bis 20. Dezember an den Vorstand des Bauwesens,
Abteilung II, zu richten.

Neue Schlachthausanlage Luzern:
1. Die Erd uud Maurerarbeiten.
2. „ Lieferung der Kalksteine.
3. „ Lieferung der Grauitfteine.
4. „ Sandsteinhauerarbeiteu.
5. „ Lieferung der Kunststeine.
6. „ Zimmerarbeiten.
7. „ Dachdeckerarbeiten.
8. Spenglerarbeiteu.

Pläne und Vorausmaße können auf dem Bureau der Bauleitung
(Herrn I. Liner, Architekt, altes Gaswerk, Luzern) eingesehen und
daselbst Offertformulare bezogen werden. Uebernahmsofferten sind
bis 14. Dezember der Baudirektion zu Handen des Stadtrates einzu-
reichen.

Die Schreiner, Glaser- uud Malerarbeiten, sowie die
Lieferung der Bodenbelege (Parquet und harte Bodenbelege) zum
nenen Schulhaus in Hochdorf (Luzern). Pläne und Bedingungen
liegen auf der Gemeinderatskanzlei in Hochdorf zur Einsicht auf und
können letztere daselbst bezogen werden. Offerten sind verschlossen
bis 18. Dezember an den Präsidenten der Baukommission, Herrn
Gemeindeammann Scherer in Hochdorf, einzusenden.

Rathaus llmbau Basel. Linker und rechter Flügel, Markt-
platz 7, 3 und 10. Die Grab-, Maurer- uud Steiuhauer-
arbeite« sind zu vergeben. Pläne :c. im Baubureau Martinskirch-
platz 5 gegen Hinterlage von Fr. 50. — zu beziehen. Eingaben bis
Samstag den 23. Dezember, nachmittags 2 Uhr, einzureichen an das
Sekretariat des Baudepartements.

Lieferung ucuer SpIStziger Schulbänke für die Schule
Berg-Meilen, 26 Stück. Handwerker, welche gesonnen sind, die

Lieferung zu übernehmen, haben die Modelle (Zeichnung) nebst Preis
bis zum 12. Dezember schriftlich dem Schulpräsidenten einzureichen,
wo auch das Nähere vernommen werden kann.)

Wasserversorgung Muoleu (St. Gallen).
1. Die Ausführung eines Reservoirs in Beton mit 300 nD In-

halt samt der nötigen Grabarbeit.
2. Die Erstellung der Rohrleitungen, einschließlich der erforder-

lichen Grabarbeit, auf eine totale Länge von 4600 m.
Material: Gußeiserne Muffenröhren.
Kaliber: 180, 125, 110, 100 und 75 mm.

3. Liefern und Versetzen von 13 Muffeuschieber« und 14 Ober
flurlchdranteu.

Die Offerten sind schriftlich und verschlossen bis 15. Dezember
Herrn Gemeindammann Rimle in Muolen einzureichen, bei welchem
auch Pläne und Bauvorschriften eingesehen und Eingabeformulare
bezogen werden können.

Weàvugmaài-,
àer ttueft mil cier ?rA.ÍK<z vertraut ist, in eins Na-seftiiwii-
àbâ äos Xa-iltoils Màft Avsukdt.

Öftesten mit«' Odiöi'e 2531 an à Kxps-
àitioii àivses làttes.

vik Illààllà kieMkedâ-Iiìàtk

ánì. SivssvsfKvr,
Xonsta.112 — Xr6U2linAsn

Luresux und Vertreter au alleu Ilauptplätseu de» lu-
uud àslandv» 2466

belassen sieb mit
tn- iinä Vollauf mnl Isuseli von lisganscliaftou sllar llrt. ms: Villas,
»orrsclisklssit?». llotol«, Ksstliöko, ksstaurations», Sisrbrausi-sia».
label««», stub»- unil Kesobsktsbansoe, llot- uiul lainlgiitor, stalbllug»».
Ssnplätro mill -Kosoliskto alloe iet eu à giinstlgston Komlltloiion.

Oureb die vsitAsbendsten und ausgezeichneten VerbindunKSn
im ln- und Vuslands bilden die Institute einzig und allein die
grössten Dtadlissements in dieser IZrancbs und worden deshalb
durch dieselben wie allbekannt die scbwerverkäutlichstsn Objekte
zu jeder Zeit günstig verkauft oder vertauscht und bietst daher
àktraggebsrn die beste Oelsgenksit, Disgenschattsn zu vsr-
kauten, kauten oder im vertauschen. Drima Referenzen von
Käufern und Verkäufern.

Sureau» unü Vortrotor ln:
Kugsburg, Dresden, Drankkurt a.M., Heidelberg, Dasei,

Lt. (lallen, Dsru, Lolotburn, Oraz (Ltoisrmark), IVisn etc. etc.

VvnW»îîons»iàgvn àâ
tïir sämtliche àlugeu (4

S I' tti iiiin« I ISIß« III5VT ii (!<1 8t. (iitll.)

AM" kpàlìMkûrlràMàKM. "MG

Au vvràusàviì: i

einen 6 Dl? 2507 ^

gegen einen 2 HID. lDvtrol-
motor odorIZvnaiinmotor,

ältrsä tiukn.
Nessorscbmied, Kkeînoolr,

Kanton Lt. Oallsn.

keil-

bereits neu, sind billig, vor-
2UAL^V6Ì86 2ULainra6Q, 2^1 vor-

Ollsrtsn unter Kr. 2512 bs-
fördert die «Expedition.

?li vermieten:
2 dì8 lh àààrMe
mit «der oliuv Lokalitäten
uud ^oduuug, passeud tiir
jod.tlku-srdo, gelegen «zwischen
Aürick und Laden. Auskunft
erteilt 1. D. Leiter, tlilreu
lo» (Aargau). 2515

^>i verkauà:
1 iiâîàWllbi!,
8—4V IZI>. 10 Ktwosphärsn
Krbsitsdruck, samt allem Au-
bsbör, wegen Knscbatlung slsk-
Irischer Kraft. Rrsis Dr. 2600.

Offerten unter Kr. 2511 bs-
fördert die Expedition.

ZU verkaufen:
Ein größeres Quantum dürres

Wagnerholz.
Speiche« -c.

Ein

Mtrolmstor, 2 W,
Eine

KlmdsäMDtthdand,
alles fast neu «und in gutem
Zustande. 2395

Sich zu wenden an

Frau Witwe Elsener,
Wagners,

Wenzingen (Zug).


	Submissions-Anzeiger

